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;e Aui - Bernh . Jonas9
Langgasse 25 .

1 Mark

11

Expedition des „ Wiesbadener Tagblatt
“

,

Lauggaffe 27 .

Bett - Vorlagen $
von 2 Mark 25 Pfg . anfangend , l

Sopha - Vorlagen
von 7 Mark anfangend ,

bis zu den feinsten Qualitäten in einer

grossartigen Auswahl empfiehlt

Regen - & Winter -

Mäntel
in reichster Auswahl .

Gebrüder Rosenthal ,

39 Langgasse 39 . « 5

Grösstes Lager ;

Wintermäntel ,

Zlegenmäntet
etc .

Anfertigung nach Maaß .

Gebr . Reifenberg ,

23 Langgasse 23 . 1S5JL

Zur Notiz «

Die auf Freitag de « 2 . November auuoucirte

Mobilien - Versteigerung stnvet erst iu14 Tagea

Der « uctiouator : » . st « » « - -. » 8 /

— Meter - Waasse ,
=

vorschriftsmäßig geaicht , billigst bei
- q

13204 Iioni » Zintgraff , Neugafle 9 .

* 1 Abonnements auf das zz

\ . . Wiesbadener Tagblatt
"



Wiesbadener LagblatL

Freitag - en 2 . NovemberEröffnung

Für dir Originalität der Gemälde garantirt

Berlin vor , damit sie sich überzeugen können , daß cS btt Ü
iit preiSt

MreS fei

O . Wallenfels , Langgaffe 83,33648

Fer < ! . MiWeVt887

N M Frischeste

Eine yochtrüchlige Kuh zu bett , in Sonnenberg No . 96 . 11391

treffen heute Früh direkt vom Fange ein bei „
13619 Schmidt , Metzgergaffe 28.
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Wegen Aufgabe seines Geschäfts
läßt Heer O . Fumagalli « ach -

verzeichnete Waarev , als :

Aechte Wiener Meerschaum - Cigarrenspitzen ,

Lederwaaren (Portemonnaies , Cigarrenetuis ,

Necessaires , Brieftaschen ) , Schweizer ge¬

schnitzte Holzwaaren , große Auswahl von

Schmucksachen , schwarze Schmucksachen ,

Pariser Artikel , oxydirte Reliefsachen , Wiener

Broncewaaren (Schreibzeuge , Leuchter , Bisit -

kartenschalen , Aschenschalen u . s . w . ) , Par¬
fümerien rc . rc . ,

nächsten Freitag den 2 . November e . ,

Vormittags 9V2 Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfangenb , im Auetionssaale

6 -frici ) ridj |Iraßf 6
durch de « Unterzeichneten gegen gleich
baare Zahlung verweigern .

Der Auktionator :

Jt » tl Jtu .
Heute Mittwoch den 31 . October , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die EoncurSmafse der
Wtttwe des Georg Mille zu Wiesbaden , bei König ! . Amtsgericht VI .
( ® . Tgbl . 218 .)

Nachmittags 8 Uhr :
Versteigerung der zur Concursmafs « der Frau Carl Seitz Wtttwe auf der

« lostermühle bei Clarenthal gehörigen Immobilien , in dem hiesigen
Ratbbausiaale , Marktstraste 5 . sS . Tgbl . 254 .)

Die Gemälde werden zu festen CatalogSpreisen verkauft und bestehen aus :

Landschaften , Architekturen , Thier - und Jagdstücke « , sowie Genre -,

historischen und religiösen Bildern .

Gnies Kornbrod
zu 52 Pf . , sowie jeden Tug frischen Zwiebelkuchc « »

Bäcker A . Wiegandt , Römerberg 25 . Niederlage bei vj*

Reich ma n n . G ' mttsibändler , Nugnss ' . l «j*

Neroberg .

Heute Mittwoch , Nachmittags vo « 41/ » Uhr an :

13689

5415

» echtes
M

Ein gro
ptignet, c

M - '.it bil

18, « « '

7. Decem !

nimmt die

größerer Städte nicht ausmacht . Haaruhrkette « und -Ri «
b lligst . Ich bitte mein Geschäft nicht mit dem in der stich?! 6m Bat

zu verwechseln . Ich wohne

3 kleine Kirchgasfe 3 .

13604 Valentin Roahopt , Fti 'm.

Plisse und Rüschen
,

einfach und elegant , empfi -blt

Große Gemälde - Ausstellung
im

grossen Saale des Grand Hotel (Sehützenhof ) .

Xvrobery .

Den geehrten Besuchern des Nerobergs die gef . Anzeige, das di

Wirchschaft daselbst auch den Winter über geöffnet bleid
und den geehrten Herrschasten ein geheiztes Lok -ck zur Safflw
siebt . Peter Brühl . 18M

II . von fwimborn ’
8

Tannin - , Alizariu - , Gallus - , Kaiser - , Salo « - «

andere Tinten zeichnen sich durch lebhafte Farbe , große FIG
keit und schnelles Trocknen aus und liefern noch nach länget « y

scharfe , nie bleichende Kopien .
Lager in den bin . Sorten , sowie auch in Carmit », WaM

Tinte , ftüfstgem Leim , Stempelfarbe « eie . d-fi«

fich bei M . Mollier in Wiesbaden und Joh . Becker

in Eltville . 1®

Wt
ffusq seie

Harzer Kanarienvögel , Roller und Flolenschlüger , B

zu verkaufen Hirschgroben 1 , 3 Stiegen hoch .___
Ein zwetthür . Kletderfchrank billig zu verk . Fricdrichst' . ^

Ähistratze
tank, 1 §Keine Coucurrenz weht,m ,

Haarzöpfe werden von ausgefallenen Haaren ä 1 M !. Sfskaufen ,
angefertigt , sodann empfehle neue Haarzöpfe von 1 RUst -

M Svi
an , keine Flachs - , Jmitations - oder Angorazöpfe . Ich leged . u n ,
Damen Preis - Courante von Wetzlar , Laubheim , Frankfnri e -----
~ . . . . . . . .. .. . - - tzi « U
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Kränze mid Kreuze

!nre -,

13651

H preiSwertb zu verkaufe « . Näh . Etzpev-ib -Rim 1 vreiswerru zu — — —

it 3 Eia « ackftet » metl - r , vart « evrannte Steine , zu oelkaMcn
s » i . i 11i . n ^ . r » ‘J 'infcheimerfhcfte . 18aV »

» ms fei Meth . obere Dvtzbeimerstraße .

Bienst und Arbeit

. Fortsetzung in der Beilage .)
iiflßtr . N

B

ige, bah
-etblck

$ t* i
i . in

ilo « ' m

chF «
ingemAi

> bla «
d-fi«

Becker

Apttth Benemons „ Diamantkitt “ kittet dauerhaft

^ Porzellan , Ma,m °^ Meerschaum Bernstrnn re . » Fl . 50 Pf

bei Marita Molfier in Wiesbaden . Babnbosstr . 12 . 232

Immobilien , Kapitalien 4c .

Ein großer Acker mit Backsteinfabrik , auch als Gärtnerei sehr

«eignet , am Schiersteinerweg gelegen , ist im Ganzen oder auch

Witt billig zu verlausen . Näheres Expedition . 12443

18, « « « Mark find auf gute , hypothekarische Sicherheit am

7. December a . c . auszuleihen . Offerten unter Chiffre B . H .

nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . idbU '

( Fortsetzuno in bet Seilaae .
'«

- - .        ra -um Bügel « w -.rv angenommen
\ la » C * W Giisbttastrane 12 . 12000

achc «
bei $ em

1*

per yft
40 lift

zosse 2L
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b
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Personen , die sich anbieten :

Ein Mädchen sucht Beschäftigung ' m Waschen und Putzen oder

nimmt Monatstelle an . Näh . tzelenenstraße 6 , hth . , 3 Tr . h . 11400

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Walramstraße 27 Hth . »

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Ejulgaffe 13 im Dachlogis . „ ,
Ein Frau sucht Stelle bei einem Kinde (beste Pflege wird zuge -

sichert) oder zu einer Dame . N . Röderallee 24 , 2 . Stock . 13630

Eine Frau sucht Monatstelle . Nah . Ellenbogengaffe 10 . V 627

W Mädchen sucht mehrere Tage Beschäftigung im Bügeln

Mere ? Wellritzstroße 28 im DachlogiS .

Ein Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , suchr Stelle Gute

lanlährige Zeugnisse stehen zu Diensten . Nähere - MichelSberg 28 fttafee 24 .

b«i Frau Feix .
13622 1

Zwei neue , eimhürige Kleiversckränke billig zu verkaufen

blkiienstrane 18a im Hinterbaus rechts , Parterre . 13447

tz,n Paar erprobte lUine Dach - Hunde werden zu kaufen ge -

W Mainzerstrade 25 .

Dem Herrn App .- G - r . Boren Bi » . » « oii . . . . . . Marlt -

stche 8 gratulirt recht herzlich zum heutigen Geburtstage — t

Y s » pedE - « r ZEAsM NS .
_________ _____ —

-
 Ein Mädchen , welches perfekt bügeln und Weißzeug nähen kann

! t sucht Beschäftigung . Näh . Schulgaffe 4 , Hinterhaus , 3 . St . 13528

uw - - ----- 1» - . ■ tS '
m gebildetes Mädchen , das bügeln , frifieen und serviren kann ,

« lebenden und künstliche « Blume « in größter A -. S- J Nähen nicht ganz unerfahren ist , sucht Stelle als feineres

7n der Gärtnerei von
Matterstraße 13 ° ' tz ° uSmädch ^ . Gute Empfehlungen stehen zur Seite . Näheres in

"
rarl Becker . vormals Juditb . Platterbrabe lä± _ ! v

e $ptbitißn d . Bl . _ ,
13603

| Ei « fo ' idcs , tüchtiges Mädche « , welches bürgerlich

kochm kann und Hausarbeit versteht , sucht zum 15 . Nooembcr

Stelle . Näheres Expedition . 454 *®

Ein anständiges Mädchen aus guter Familie , welches noch wcht

hier gedient bot , sucht Stelle . Näh . Schulgaffe 8 . 11398

Ein anständiges Mädchen sucht zum Io . November « ne Stelle

als Mädchen allein . Näh . auf Beau - Site . 18612

Ein Frauenzimmer , welches französisch und englisch , W

Stelle bei Fremden ; dasselbe geht auch mit aus Reisen . Näheres
Kn anständig

" ^ ' 2 '
neS Mädchen , welche ? nähen und bügeln

kann , sowie alle häuslichen Arbeiten gründlich versteht , sucht zum

15 . November eine paffende Stelle . Nähre » Wilhelwstrai ^ ^ ^
^

Stelle « fmtze « : 1 gesetzte Kinderfrau , 1 ganz perfekte

Kommennnafer sprochkundig , 1 Gouvernante , bestens empfohlen ,

1 lücht ge RestamationSköchin , 1 Bonne , welche perfekt englisch . kranMich

und deutsch spricht , durch Frau Birck , kleine Webergasse 5 . 13659

rtrftttt eine ganz perfekte , biSüer in Hotels - und Refiau a -

Ou ) lllf tioren thätig , sucht baldigst Stelle durch

tt ”
dnbüwtü4e Kechm sucht Stelle d . Bitter , unt . ffiebttg . 13 .

Ein braves , gewandtes Hausmädchen sucht anderweitige stelle
und könnte nach Belieben eintreten . Nähere » Expedition . 13631

Eine den höheren Kreisen angel,örende , unabhängige ältere Dame

wünscht als Reisebegleiterin , hauShofmeisterin oder auch bei einem

hochgestellten älteren Herrn entsprechend plociri zu werden . Offenen

beliebe man unter Chiffre N . D . 50 in der Buchhandlung von

Feller & GeckS niederzulegen .
o

ßin Kutscher mit guten Zeugniffen sucht eine Stelle . Nähen »

^
Ein

^
flMger und durchaus zuverlässiger junger Mann wünscht

die Gastwirthschast zu erlernen und sucht aus sofort eine Stelle als

Kellner . Auf Salair wird nicht gesehen . Näheres unter W . M .

in der Expedition d . Bl . 13657

Personen , die gesucht werden :

Ein Monatmädchen wird gesucht neue Colonnade 4 . 13658

MM
- Geübte Arbeiterinnen auf Damenmäntel gesucht Lang -

aaffe89 im Hinterhaus . „ „ .
l3b41

0
Gesucht aus gleich eine seinbürgerliche Köchin mit guten Zeug¬

niffen Mainzerstraße 4 , Bel -Etage . 13413

Ein tüchtiges Hausmädchen , welches auch mit Kindern umzu¬

gehen versteht , wird gesucht Wilhelmstraße 32 , m 3 Steck . 13606

Ein anständiges Kindermädchen wird sofort gesucht Friedrich ,

straße 34 , Parterre links . 1 " M
,

Ein Zimmermädchen in ein Privat - Hotel gesucht . Nähere ^
Spiegelgaffe 4 im Laden . E

Ein Mädchen wird sogleich gesucht Marktstraße 5 . 1362 *

■ r Ein tüchtiges Mädchen wird sogleich gesucht . Nähere »

Schulgaffe 5 im Laden . s
Gekuckt für hier und auswärts : Einfache Hausmädchen und

Mädchen für allein , 1 selbstständige Köchin und 1 Mädchen zu einer

einzelnen Dame als solches allein durch Frau Birck , kl. Webergaffe 5 .

Zimmermädchen in ein hiesiges Baddaus zum sofortigen

Eimrilt gesucht d . Bitter , untere Webergaffe 13 . 13651

Zur Stütze der Hausfrau i « ei « Herrfchaftshaus
wird eine gefitzte , gebildete Persom die auch zugleich kochen muß ,

gesucht durch Ritter , untere Webergaffe 13 . 13651

Gesucht ein seines Zimmermädchen . Stellen wünschen : 3 Köchrn °

nen und 6 Dienstmädchen d . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr 8 .

Ein Laufmädchen sofort gesucht bei D . Kirchner Langgaffe ö8 .

ES wird ein junger HauSbursche gesucht . Näheres Wilhelm -

13618

^ Urstratze 1 zu virkausen : 2 B4 -PeU <n , Matratze , 1 Kuchen -

» «rkr » ßmk , 1 Standubr und 1 Nähmaichme ._______________ —
1 '

- —
» kyl -

ftm getragener
'

Pelzrock , Herienkielder unv Wasche fiuv zu

. Mi . 3$ kaufen . Näb . ErvedUion .______________
1 -

IMS ! ~
Äm Tvteaet mir Tr mmu und ein Sopha , mit L - der uver -

ch leg! !< zu verkaufen Röderstroße 11 » 3 E ' . rechts .__________
11399

Äi Et « fcköv - r Leonberger Hund - J - hr alt ,
■ UJ. in Hetidufeti . Näb . Erpev . ioowj

Bürstenwaaren aller Art ,

Schwämme , Coeosmatte « , Wafchleder , Friür «

i staubkämme u . s . w . empfiehlt »u billigen Prellen

F . c . Müller , Bürstenfabrikant ,

415 Goldaosse 2 , Ecke der MMgosie .

« ! wtes Mainzer Sauerkraut empfiedit villigst

pfa . Erlenbach . Mauritiusplatz 6



WieSSavener LagölM »

Grosser Ausverkauf
wegen Local - Veränderung . I

Indem ich bis 1 * April mein Geschäft in ein grösseres Local verlege und um mir den Umzug zu erleid *mein Lager soviel wie möglich räumen will , so verkaufe alle meine auf Lager habende Waaren zu bedeutend herab ™ *Freisen ; gleichzeitig verbinde damit einen Weihnachts - Ausverkauf und bietet sich gute Gelegenheit zu bilif .
passenden Weihnachts - Geschenken .

1OO

1OO 1OOn n

200 150» »

400 50» »

500 500» »

1OO 1OO» »

1OO 500» »

M . 6

nicht genannte Artikel empfiehlt
li * Fiirtis , Langgasse 45 ,

Winter - Paletots für Hamen ,

13566

13645
U . W . Brkel ,

Webergasse 4 .

<Siti oitrtel AnthetL au einem Pi . tz : i einet Loge I . dM
kann noch vergeben werden . Mb . Frievrichfi ' usts 23 , II .

Möbeltrausporteur Th . Hess wohnt Avlerstr « 8eö,

- ™ vuu * a " , /* naoigarn - vornange von FU . 1 . 30 an , Vor

Vw5 ?.
pf - a ° Pe ;

Meter Astrachan , Grimmer und Pelzbesatz , Moiröe für Böcke , Lamtiiauelle m Wolle und Halbwolle , Shirting , Madapolam , Piquö , Jaeonnets , Bruck - Cattun n

# « iZ<
. .

11 S
« ei,nfn . t .

, I
.5ln,d,ncher ’ Tischtücher , Servietten und Taschentücher , Barchent nJlwtlche , Möbelstoffe , Reisedecken , PiquSdccken , alle Arten Chäles , gewebt und gestrickt , und noch viel

'

DlCnt prp.nATintP . ArtiItpi omnfiflhli ° '

Um auf

bevorstehende Weihnachten
alle mir zugedachten Bestellungen zur Anfertigung M

Wäsche - Artikeln , Sticken von Taschentüchern rc . gut und

prompt auSführrn zu können , bitte ich freundliche,
solche gefälligst so zeitig als möglich machen zu wollen .

1OO St . modernste Filz - Morgenkleider nur M , 12 ,
sonst M . 20 bis zu den Elegantesten .

halbwollene Morgenkleider , Q und gestreift ,
nur M . 9 , sonst M . 12 .

St . moderne Regen - Bäder in allen Farben u
M . 10 , sonst M . 15 und höher .

Neue grosse Sendungen soeben eingetroffen .

J . Hertz
, Langgasse 8e .

waschächte Cattun - Morgenkleider nur
M . 3 & M . 4 , sonst M . 5 & M . 6 .

Filz - Unterröcke nur M . 5 , sonst M . 10 bis
zu den Feinsten .

Steppröcke nur in gutem Zanella , nur M . 4 ,
sonst M . 7 und höher .

gestr , und einfarb . Plisöe - Unterröcke nur
für M . 5 & M . 9 , sonst M . 8 — 15 .

neueste Winter - Paletots zu äusserst billigen
Preisen .

* “ Äa8 ‘ Felsei,Kester ,

* * ST
Heute und jeden Abend : Großes Coueert und M

stelluug . Anfang 8 Ubr . Julius , Director . W

moderne Regen - Paletots nur M . 14 , w
M . 21 bis zu den Elegantesten .

schwarze Wintermäntel , Sack - Paleta
nur M . 13 , sonst M . 18 und höher ,

Hans - Tucbjacken nur M . 4 , Kinder ,
mäntel unter dem Einkaufspreis .

Tuch - Baschlicks von M . 2 an , MoirJ
Schürzen von M . 1 an .

moderne Kleiderstoffe von 70 , 90 Pf . n, W

Cäcilien - Verein .

Mittwoch den 31 . October Abends 8 Uhr : 203

SpeeLalpeobs für Tenor « nd Baß .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Diejenige « hier wohnender » Damen , welche als
außerordentliche Mitglieder des Vereins ausge «
« omme « zu werde « wünsche « , wolle « sich dieser «
halb a « Herr « Buchhändler Hensel wende « .
311

_____________ __________
Her Vorstand .

Importirte Havana - Cigarren
von 18 Mark an per */i » Kiste ,

Hamburger u . Bremer Cigarren
aus reinem 1877er Havana - Tabak von 10 Mark an per */io Kiste
empfiehlt in hochfeinen Qualitäten
13614 <L U . Roth , Langgaffe 18 .

an p . Mtr . , schwarzen Thybet v . M . lanp .W
Cretonnes und Percals , neueste Muster , tu}

50 und 60 Pf ., sonst 80 und 90 Pf . per Heil
Teppichzenge

^
nur von M . 1 an , Sopha - und Bettvorlagen von M . 3,50 an , Bett - Culten »t4 bre2.

t ® Mnll - Vorhänge von Mk . 1 an , 10/4 Hanfgarn - Vorhänge von M . 1 . 20 an ,
5 . VOf



Expedition r Sattggasfe No . M .

Frisch eiagktroffea bei
SSargaretSia Wolff , ElleubogeugasteLr

Prima Clb - Naviar ,
Sardines ä Fhnile in */i ,

’/ » und 1/* Dosen ,
Kieler Bückinge und Sprotte « ,
Gothaer Servelat - und Knackwurst , sowie
Lchte Frankfurter Würstchen .

___________
13600

                                                     BesteSt . Germain - Birne « ffnv zu Haden auf dem

Mauritiusplatz am Obststaud . ______________
11390

Kartoffel « , blaue , gride und E -olatkM löffeln , werden malter -

weise in ' S Haus geliefert von F . Schuth , Metzgergaffe 31 . 11397

Mainzer Herren ■ Kleider - Magazin
13497

beehrt sich den Empfang einer neuen Sendung fertiger Herren - und Knaben - Garderoben anzuzeigen
und gleichzeitig auf nachstehendes Preis - Verzeichniss hinzuweisen :

1—4 M

Die festen Preise sind
auf jedem Artikel deut¬

lich vermerkt .

Die festen Preise sind
auf jedem Artikel deut¬

lich vermerkt .

Paletots in Floconn ^ , Ratine , Escimo & Double etc .

Reisemäntel

Sac - Jaquetts in Floconn ^ , Ratind , Escimo , Double

und Buckskin

Joppen in Filz , Double und Rating

Hosen und Westen von schweren Stoffen

Einzelne Hosen in den neuesten Dessins .

Complete Anzüge in reichster Auswahl

Schlafröcke in den schönsten Ausstattungen

Gingen ;

Markt - und Salz -
strassen - Ecke .

Mainz :

Schustergasse 14 ,
Fabrik : Markt 28 .

Knaben - Anzüge & Paletots
,

einzelne Sacs , Joppen , Hosen etc .
in jedem Genre für das Alter von 2 bis 16 Jahren .

A . Brettheimer
Wiesbaden ,

41 Langgasse 41 ,

Hotel zum „ Schwarzen Hären “
,

dv £ » iE•rt bß ot

a b

<D d> N

9 » StB

von 24 — 60 Mk . Ngts

n 30 -- 54 n
ti et -' p (SO ™ |S
ET. S y

n 11 -- 30 n

n 10 - 20 n r = : . 3 ;
S ? ä p CRn 11 - 26 >>

n 7 -— 20 n
S - m

"
py §

30 -- 54 v CR <T> P♦ <D P2
15 - 50 n

S *® 2 -i 4 £r

Mar bist rasse 24 Marktstrasse 24

empfiehlt
A . Maass , Wäsche - & Mäntel - Fabrik ,

13026

Regenmäntel,
Wintermäntel & Jacken
neuester F a 9 o n s

für Damen und Minder
in grosser Auswahl zu nachfolgend billigen Preisen :

Damen - Regenmäntel neuester Fayons , gute Stoffe , von IO $ Rk « an ,
Damen - Wintermäntel „ „ „ „ „ RT , , „
Damen - Jaeken von 4 Mke SO Df . an bis zu den feinsten ,
Minder - Mäntel in jeder Grösse

I

Bringe mein Lager mit ttl = & NUßtäN ^ lsOkN
Weinen in empfehlende Erinnerung .

Franz Schäfer ,
Friedrichstraße 5b ( de Laspee

'
fche Häuser ) ,

12731 früher Eisenbahn - Hotel .

Zwei Tische billig zu verkaufen Moritzstrane 14 , 2 ir . 11 * 94

^ Rheinftrahe 21 , 3 . Etage , wird eine gebrauchte Zither zu
kaufen gesucht . 11392



Wiesbadener Tagblatt .

Wohnungs - An ?kigtn .

Gesuche :

Eine unmöblttte Dachstube wird in der Nähe der Rhein - und

Adelhaidstraße gesucht ; auch sucht eine Frau Beschäftigung im Au4 «

Keffern und Nähen . Näh . Exped . 13616

ZZFür einen jungen Holländer , 15 Jahre alt , welcher auS Gesund¬

heitsrücksichten sich in Wiesbaden avfhalten und daselbst das Gym -

ngfium besuchen soll , wird ein Unterkommen in einer gebildete «

Familie gesucht . Ges . Offerten unter Angabe deS Penfimispr - iseS

werden erbeten unter der Asreffe : G . van Kregten , Nassa « < r

Hof , Wiesbaden . 13644

Angebote :

Bleichstraße 13 ist ein leeres Maniard - Zimmer zu verm . 13608

Feldstraffe 15 ist eine schöne Wohnung sogleich zu vermiethen

( Monat November gratis ) . Näh . beim Eigenthümer . 13661

Gemeindebadgäßchen 3 ist eine Wohnung von 2 Parterre¬

zimmern , Küche , Keller und ein Trockenspeicher zu vermiethen ;

passend für Waschleule . 18654

Hellmundstraß - 25 ein möbl . Partene - Zimmer zu verm . 11393

Karl st raße 36 , Parterre , zwei sein möblirte Zimmer zusammen
ober getheilt billig

'
zu Mrnnetden . 13616

Kirchgasse 12 , vis - ä -vi » dem alten Nonnenhof , ist im 3 . Stock

ein möblirtcS Zimmer sofort zu vermiethen . 13656

Kirchgasse 12 , 2 . St . , vis -ä -vis dem alten Nonnenhof , ein möbl .

Zimmer , sowie eine heizbare Mansarde mit Beit zu verm . 13642

Louifenstratze 15 ist ein möbliries Zimmer monalweise

billig zu vermiethen . Näheres 1 Trepp - hoch. 136z6

Louisenstraße 30 , Bel - Stage , find vier Stuben , Küche , Sp - rse -

kammer , 2 Mansarden ec. umzugshalber zum 1 . April oder

früher zu vermiethen . Preis 400 ff . 13623

Müllerstraße 1 , 1 Stiege hoch , Südseite , find möblirte Ammer
mit oder ohne Kost zu vermiethen . 13646

Stiftstraße 3 , 1 Treppe hoch ( Sonnenseite ), ist ein freundlich
möslirteS Zimmer zu vermiethen . 13643

Zwei Arbeiter finden Schlafstelle Saalgaffe 30 . 13601

Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenbogen « . 8 , Klcidergesch . 13636

Ein Arbeiter findet Kost u . Logis Webergaffe 42 , tzth . , 3 St . 13640

(Fortsebuna in der Deilaae .)

Nach längerem Leiden und 5tägig - m schweren Kampfe
endete heute Morgen 5 Uhr mein geliebter Mann ,

Dr . Eduard Fuchs ,
Kgl . Bager . Uüerfiabsarzt a . D .

Um stille Theilnahmr bittet
Die tiefbetrübte Gattin :

Elise Fuchs , geb . Franck .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 1 . November

Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Elisabethenstraße 13 ,
aus statt . 13617

Verwandten , Freunden und Bekannten statt besonderer An¬

zeige die traurige Mittheilung , daß eS Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unseren geliebten Gatten , Vater , Schwiegervater
und Großvater , Georg Buhl , nach langem , schweren
Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 1 . November Nach¬
mittags 41/ * Uhr vom Leichenhause auf dem alten Friedhöfe
nach dem neuen Friedhöfe statt .

Um stille Theilnahme bitten

13637 Die trauernder » Hinterbliebene « .

ttn * z» g au * » tu » et Cte » t 88ie * » a » m .
Geboren : Am 27 . Oct ., dem Kupserschmiedgehilfen Ldolf HLberle

f . T ., N . Elisabeth Wilhelmine Marie Christine . — Am 28 . Oct ., ,dem

Portier August Biermann e. T ., N . Marie . — Am 28 . Oct ., dem Stall¬
meister Earl Pape e. ® . — Am 29 . Oct . , dem Fuhrmann Heinrich Gros
e. S , N . Heinrich Wilhelm . - Am 28 . Oct ., dem Schmied Heinrich Werte
e. t . S .

Aufgeboten : ® « Hausdiener Johann Friedrich Christian Schüßler
von Buttler im Fürstevthum Waldeck , wvhnh . dahier , und Catharine
Margarethe Henrich von Laufenselden , N . L .-Schwalbach , wohnh . dahier . —
Der Taglöhner Heinrich Lapp von Kreuznach , wohnh . dahier , vorher zu
Main , wohnh ., und Marie Lisette Körner von Eßlingen im Königreich
Württemberg , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 27 . Oct ., der Kappenmachergehilfe Wilhelm Kilian
von Rüdebheim , wohnh . dahier , und Auguste Stritter von hier , bisher dahier
wohnh . — Am 27 . Oct ., der Buchhalter Carl Wilhelm Bartholoma « von
Hadamar , wohnh . dahier , und Dorothea Christiane Becht von Naurod ,
bisher daselbst wohnh . - Am 27 . Oct . , der Schreinergehilfe Carl Wilhelm
Heinrich Veite von Niedermeilingen , A . L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und
Johanna Elisabeth Best von Holzappel , A . Diez , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 27 . Oct . , Johann Carl , S . bcS Geometers Eckhardt
Reineck , alt 5 T . — Am 27 . Oct . , der unverehel . Zimmergeselle Heinrich
Feldmeyer von Obererlenbach , Großherz . Heff . Kreises Vilbel , alt 51 I .
b M . 1 T . — Am 28 . Oct ., der Privatmann Philipp Michael Lang , alt
56 I . 10 M . 2 T .

Katholischer Gotteovierrst
in der Nothkirche Friedrichstraße 19 .

Aller - Heiligen . Donnerstag den 1. November .
Vormittags : Heil . Meffen sind 6 , 6 ' / « und ll1/ » Uhr ; Neffe mit Gesang

und Predigt 7 */i Uhr ; KindergolteSdienst 88/ < Uhr ; feierliches Hochamt
mit Predigt und Te De um 9 ’/ < Uhr . ( Im Frühgottesdienst um 71/ « Uhr
wird der Knabenchor und im Hochamte der Kirchenchor singen .) Nach¬
mittags 2 Uhr ist feierliche Vesper , darauf Todtenvesper , nach derselben
der Gang auf den Friedhof in herkömmlicher Weise .

Aller - Seelen . Freitag den 2 . November .
Vormittags : Heil . Meffen sind 61/ «, 7 , 71/ « und 8 Uhr ; Predigt mit daraus¬

folgendem feierlichen Seelenamte 9 Uhr . (Die Schulkinder sollen die
heil . Meffe um 8 Uhr besuchen .) Abends 6 Uhr ist Andacht mit Segen .
Während der Aller -Geelen -Octav — mit Ausnahme der Sonntags -
ist täglich Abends 6 Ubr Andacht mit Seien .

Kranafurt , 29 . Oct . ( Br eh mar kr .) « ngerrreden waren : 830 Ochfen,
250 Kühe , 180 Kälber und 400 Hämmel . Die Preis « stellten sich : Ochsen
1. Qual . M . 70 - 74 , 2 . Qual . M . 65 - 68 , Kühe 1. Qual . M . 60,
2 . Qual . VI . 54 — 56 , Kälber 1. Dual . M . 62 - 64 , 2 . Qual . M . 50 - 54,
Hämmel 1. Qual . M . 50 - 55 , 2 . Qual . M . 42 - 45 . Schweine das Pfund
65 - 68 Pf .

Meteorologische Aeobachtungen der Station Wie « baden .

1877 . 29 . October .
6 Uhr

Morgen « .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliche «
Mittel .

Barometer *) (Par . Ltnien ) .
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relativ « Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSausicht .

Regenmenge pro □ ' in par . $ 6/
• ) Die Barometerangaben s

885,94
4 - 4,0

2,85
100
W .

s. schwach .

Rebel .

nd aus 0

885,16
4 - 8,0

8,13
77,9

W .
s. schwach .

bedeckt .

Stab R . re

888,24
4 - 58

8,10
93 .1

W .
s. schwach.

bedeckt .

oucirt .

834,78
4- 5,98

8,02
90,88

Tages - « ale « der .
Heute Mittwoch den 81 . October .

Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Soncert .
SäcUien -perein . Abends 8 Uhr : Specialprobe für Tenor und Baß .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der Schule

auf dem Markt .
Curn -Perein . Abends von 8 — 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .
MSunergesangv « ein „ Soncardia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Königliche Schauspiele . 204 . Vorstellung . (22 . Vorstellung im Abonnement .)

Zum Erstenmale : » Die Töchter deS Majors . ' Lustspiel in
8 Akten von Franz Hedbrrg , Versaffer de « Schauspiels : »Die Hochzeit
von Ulsasa / Tanz .

SranKfurt , 29 . October 1877 .
Wechsel -Sourse .

Amsterdam 169 .25 . B . 168 .85 S .
London 204 .70 B . 35 G .

es 81 .40 B . 20 G .
! 170 .80 B . 40 G .

Frankfurter Bank -DiSconio 5’/i .
ReichSbank -Disconto 5 */i .

« eld -S - urst .
Holl . 10 st .-« tücke . 16 Rm . 65 Pf . 6 .
Dukaten . . .

~

20 Frcs .. Stücke .
Sovereigns . .
Imperiales . .
Dollars in « old

9 62 - 67 Pf .
16 28 - 27 „
20 86 - 41 ,
16 69 - 74 ,

4 W 17 — 20 .

totale » und ProvinztelleÄ .
? SemeinderathSsttzung vorn 29 . Oct . Zur Prüfung des neu

aufgestellten städtische » Inventars wird eine Commission , bestehend aus den
Herren Stritter , Mäckler und Käßberger ernannt . — Dem wieder-

j holten Gesuche des Herrn F . W . Poths um Verabfolgung von Waffer au«
' der städtischen Leitung kann keine Folg « gegeben werden . — Nachdem bis
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hiesige israelitische Religions -Gesellschaft den an sie gestellten Anforderungen
bezüglich der Herstellung einer Mauer am neuen Todtenbos u . s. w . nach ,

gekommen ist , steht der Verabfolgung der binterlegten Cautions .Urkunde
nichts im Wege . — Namens der Tramway Compagnie ersucht Herr Ritt -
meister v. Luck um Verabfolgung von Steinen aus Speierslach zum Zweck «
der Deckung der Bahnstrecke . Dem Antrag steht nichts entgegen , wenn per
Kubikmeter 6 Mark gezahlt werden . — Zn Bezug auf die Anlage von
Abtrittsgruben an dem neuen Hospitalbau halten die Herren Gropius &
Schmieden es für empfehlenswerth , daß nicht bei jedem einzelnen Bau
ein « solche Grube angelegt werde , glauben vielmehr , daß zwei Hauptsammel¬
gruben , in welche vermittelst Röhrenleitung der Unrath aus sämmtlichen
Gebäuden zu leiten sei , ausreichend erscheinen dürften . Eine solche Anlage
entspricht aber nicht unseren Poltzeivorschriften und die König !. Regierung
wird ein solches Projekt nicht genehmigen . Die Hoipitalbaucommisston , der
Herr Sanitätsrath Dr . Pagenstecher , sowie das Bauamt sind nicht
geneigt , auf den gemachten Vorschlag einzugehen , beantragen vielmehr , daß
insbesondere aus sanitätspolizeiltchen Rücksichten sür jedes einzelne Gebäude
ein Abort errichtet werde . Der Gemeindcrath schließt sich diesem Gutachten
an und wird beschloffen , die Herren Gropius & Schmieden von diesem
Beschluß in Kenntniß zu setzen . — Es wurden sodann verschiedene , mit der
Bauverwaltung des HospitalbaueS abgeschloffene Verträge über Vergebungen
von Arbeiten genehmigt . — Im städtischen Budget find sür die Leitung des
Abschlußcursus an der Knaben - Elementarschule 640 Mark vorgesehen .
Während bisher dieser Eursus den Zweck hatte , Kindern , welche int Lernen
zurückgeblieben find , einen Nachhülfe -Unterricht zu ertheilen und dieselben dann
insgesammt einer Prüfung zu unterwerfen , ist man jetzt weiter gegangen , und
beantragte , daß sür jede Elaste ein Nachhülfe -Unterricht ertheilt werde . Die
König !. Regierung erklärt sich damit einverstanden und soll in Bezug auf die
Honorirung der einzelnen Claffenlehrer daS für die Arbeitsschule vorgesehene
Geld verwendet werden . - Die Erhebung einer Waisen -Tollecte und einer solchen
sür den Lrwensonds gegen eine Vergütung von 10 pEt . des Ertrags wird auch
sür dieses Jahr gestattet . — Der Borstand des hiesigen Turn Vereins sucht darum
nach , es möge zum Zwecke der Abhaltung von turnerischen llebungen Knaben
unter 10 Jahren in schulfreien Stunden (Mittwochs und Samstags Nachmittags !
gestattet werden , die Turnhalle in der Elementarschule auf dem Berg zu
benutzen . Der Unterricht selbst soll durch Herrn F . Heidecker ertheilt
werden . Der Gemeinderath hat sich schon früher gegen ein solches Ansinnen
ausgesprochen , weil das Turnen ein obligatorischer Lehrgegenstand in den
Schulen sei . Zunächst wird beschloffen , di « Schuldeputation hierüber zu
hören . — Das Gesuch des Herr « Lorenz Keßler um Trlaubniß zur
Errichtung eines Seitenbaues Röderstraße 22 wird genehmigt . — Herr
Ludwig Winkler will einen Keller anlegen und einen Canalanschluß von
seinem Hause Hochstätt « 80 nach dem Hauptcanal daselbst bewerkstelligen .
Hiergegen wird unter der Bedingung nichts zu erinnern gesunden , daß der
Canal in 18 Centimeter Lichtweite und unter städtischer Aufsicht ausgeführt
wird . In gleicher Weise wird das Gesuch des Herrn Franz Braun begut¬
achtet , welcher die Herstellung eines Canalanschluffes von seinem Neubau
an der Albrechtstrab « an den Straßencanal beabsichtigt . — Da « Gesuch des
Herrn Architekten Malm Namens des Vorstandes der Augenheilanpalt um
Abänderung von unvorschriftsmäßigen Kaminen Elisabethenstraße 9 wird
genehmigt . — Das Gesuch des Herrn Jacob Otto um Erlaubniß zum
Bau eines Hauses an der Karlstraß « wird unter der Bedingung genehmigt ,
daß Antragsteller vorab die aus seine Frontläuge entfallenden halben Kosten
für den Canalbau und die Fahrbahn der Karlstraße mit 310 Mark sofort
einzahle und die Kosten in gleichem Betrage sür Rinne und Trottoir sicher -
stelle . — Herr Philipp Lendle beabsichtigt die Einführung des Käudelwaffers
von seinem Hause Friedrichstraße 19 in den bestehenden Canal daselbst . Hier ,
gegen ist nichts zu erinnern . — Der Herr Oberförster F l i n d t macht die
Miitheilung , daß er aus dem Distrikt . Münzberg ' 200 Stück Weißtannen
abgeben könne . Der Gemeindcrath acceptirt das Anerbieten und beschließt ,
diese Bäumchen aus den neuen Todteohof zu verpflanzen , und zwar längs
der Mauer an der Platterstraße . — Das wiederholte Gesuch des Herrn Winkler
um Ueberlaffung eines Theils des Trudenbachs hinter seinem Hause in der
Metzgergaffe veranlaßt eine längere Discussion , an welcher sich namenilich
die Herren W e i l , M e cke l und G a a b betheiligten . Referent , Herr Bürgermeister
Coulin , wurde schließlich ersucht , nochmals mit sämmtlichen Interessenten
zu verhandeln . — Geheime Sitzung .

? Schwurgericht . ( Schluß der Verhandlung vom 29 . October .)
Indem wir die Fortsetzung der Verhandlung über die Anklage gegen
Raphael Strauß « egen Urkundenfälschung folgen laffen , berichtigen
wir vorerst , daß in dem gestrigen Referat durch «ine Verwechslung statt
eines anderen Namens der Name „ Heqmar .n ' genannt wurde . — Nach den
Ausführungen des Vertreters der Staats - Anwaltschaft , Herrn Gerichts -
Ass- ssor Berendes , wird zunächst auf die Entstehung des Wechses hinge -
wiesen und die damit verbundene betrügerische Absicht des Angeklagten , wie
die Vortheile , welche derselbe dadurch zu erstreben suchte , einer näheren
Beleuchtung unterzogen . Schließlich wird gebeten , den Angeklagten der ihm
zur Last gelegten That ohne MilderungSgrund sür schuldig zu erkennen . Der
Verth,idiger , Herr Rechtsanwalt Scholz , hält es für ziemlich beweislos ,
wenn die Anklage behaupte , Strauß habe das von Stein unterschriebene
Papier zu einer Urkunde gemacht . Der Angeklagte habe ein Blanco mit dem
Vermerk : . Gut sür 6900 fl . ' und der Unterschrift , H . Stein ' beseffen , in
welchem der Begriff der Urkunde vollständig enihalten sei, da Stein doch
wohl nickt Hobe «« nehmen können , daß Strauß nur um des Vergnügens
willen seine Unterschrift verlange , vielmehr sich darüber klar gewesen sein mußte ,
«aß er damit den zwar noch nicht ausgefüllten , aber thatsächlich doch schon
bestehenden Wechsel acceptire . Daß Strauß auf unrechtmäßigem Wege in den
Besitz dieser Unterschrift gekommen , gibt der Bertheidiger zu . Was ferner

den doppelten Domicilvermerk betreffe , so seien die Worte : . Zahlbar in
Mainz " ganz einfach ein kaufmännischer Zusatz , um den Wechsel leichter
absetzbar zu machen ; betreffs des Rechts Domicils , welches durch die Wort « :
. wo auch behufs dieses Domicit erwähle ' ausgedrückt sei, habe Zeuge Maas
deponirt , daß er diese Worte immer beizuiügen pflege und Strauß darauf
aufmerksam gemacht habe , mithin sei ei nicht erwiesen , daß der Angeklagte in
betrügerischer Absicht handelte . Da » Zeugnitz de» Stein junior sucht die Ser »
theidigung dadurch zu entkräften , daß sie denselben als einen leichtsinnigen Ver¬
schwender darstellt , welcher gar nicht daraus geachtet , was er unterschrieben habe .
Daß Strauß daS Dasein eines Wechsels nicht leugnete , sondern nur
verschwiegen habe , sei ein Kniff von ihm gewesen , damit , wenn Stein zu
Vermögen gekommen sein würde , derselbe di « ganze Summe gezahlt hätte ,
während der Vater nur einen Theil der Forderung berichtigen wollte . Es
beweis « dies ja auch die in dem Vergleichs -Document gemachte Reserve :
. Ich verzichte auf alle Ansprüche aus besagtem Wechsel ! ' Di « übrigen
Zeugen haben , insofern sie mit dem Angeklagten verwandt sind , beim Aus¬
gang des Proceffes ein bedeutendes pekuniäres Interesse . Schließlich "wird
auf Freisprechung beantragt , eventuell die Frage nach mildernden Umständen
zu bejahen gebeten . Rach dem Verdict der Herren Geschworenen ist der
Angeklagte der Schristsälschung ohne Annahme mildernder
Umstände schuldig und verurtheilt ihn der Gerichtshof zu
einer Zuchthausstrafe von 3 Jahren , zu einer Geldbuße von
1200 Mark , sowie zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte
auf die Dauer von 6 Jahren und zum Ersatz der Kosten .
Ais Geschworene haben in dieser Sitzung fungirt die Herren : Rentner
Berbcrich , Specereihändler Groll , Kaufmann Strasburger , Handels -
gärtner Klein , Sattler Haßler , Rentner Friedrich Etz , sämmtlich von
Wiesbaden , Oeeonom Krau » aus Kehlbach , Fabrikant Thurneisen ou8
Biebrich , Guts Besitzer Fischer aus Unteritcderbach , v . Oettinger , Guts¬
besitzer aus Erbach , Hosbeständer Henn von Frauenstein und Landwirth
Lauck aus Igstadt .

? Schwurgericht vom 30 . Oct . (Zwölfter Fall .) Der Schuhmacher
Johann Sckmittel von Bchimbeheim , schon vielfach bestraft , ist geständig ,
im Monat März d . I »., während er in Soden al » Backsteinmacher be¬
schäftigt gewesen ist , den Uyrmacher E . Petr , daselbst zur Verabfolgung einer
silbernen Spindeiuhr dadurch veranlaßt zu haben , daß er demselben vor »

spiegelte , von seinem Meister geschickt worden zu sein , die Uhr zu erheben .
Diese Angabe ist unwahr . Die Mitwirkung der Herren Geschwornen war
in diesem Falle nicht erforderlich und die Zeugenvernehmung konnte unter¬
bleiben . Der Angeklagte hat sich bereit » wahrend s- iner ilitärdienstzeit in
Darmstadt außer vielfachen Dtsciplinarstrafen durch Diebstahl und Unter¬
schlagung Mililärarbeüshau «- und Feftnngsstrafe , sowie Versetzen in die
zweite Claffe des Soldatenstande » zugezogen ; außerdem ist derselbe « egen
BetrvgS von den Gerichten in Frankfurt , Alzey , Mainz und wegen Diebstahls
in Gießen jn Gesängnißstrafen vertut,eilt worden . Nach dem rechtrkräftigen
Erkenntniß der Strafkammer dr » König !. Kreisgerichts dahier vom 9 . October

hat der Angeklagte wegen Diebstahl » im Rückfall noch eine Gefäugnißstrafe
von 1 Jahr und 6 Monaten zu verbüßen und wird gegen ihn wegen be«

vorliegenden Betrug » eine weitere Gefäugnißstrafe von 3 Monaten al » Zusatz
zu der noch nicht verbüßten Straf « erkannt .

? Schwurgericht vom 30 . Oct . (Dreizehnter Fall .) Das Urthei !

gegen den Franz Vcherter von Stromberg wegen versuchter Nothzucht
lautet auf 6 Monate Gcfängniß . — ( Heute Verhandlung gegen den Kohlen -

Händler und Metzger Lorenz Schwärz « ! und die Wittwe des Kauf¬
mann » Nicolaus Dötsch von Flörsheim wegen betrügerischen Bankerotts
resp . Beihülfe .)

KB . Die früher getroffene Anordnung , daß von den bei Ausführung
von Staats Chauffeen und Eisenbahlibaulen vorkommenden Entdeckungen
von Alierthümern der General -Verwaltung de» Berliner Museum » Anzeige
erstattet werden soll , ist nach einem neuen Erlaß des Herrn HandelSminißer »
auch auf sämmiliche übrigen Bauten deffen Reffort » «n »gedehvt und dement¬
sprechend die König !. Regierungen angewiesen worden , Bei Funden von Ge -
schützröhren und Waffen , sofern dieselben einen historischen Werth haben , an
das König !. Krieg «. Ministerium ebenfalls eine detaillirte Mittheilnng zu
wachen , damit dort über deren Heranziehung und Einstellung in da « Artillerie -

Museum besuvden werden kann .
- fr Für Militär - Anwärter sind u . a . folgende Stellen frei : Ein

Bauausseher bei der Garnison -Verwaltung in Danzig mit 4 Mark
täglicher Remuneration . Meldungen haben schleunigst zu « folgen . — Kreis -

ausschuß - SccretSr sür Rosenberg i . W . mit 1500 Mark Gehalt ,
auf Lebenszeit und Gehaltsverbefferung . Bewerber muß einer ähnlichen
Stellung bereits vorgestanden haben . — Hülfsschreiber bei der Artillerie -

Werkstatt zu Spandau mit monatlich 75 Mark Gehalt . — Stabt »
Secretär beim Magistrat zu Wliegen mit 1350 Mark Gehalt , demnächst
1500 Mark . - Maschinenaufseher in der Gewehrfabrik zu Erfurt
mit 1200 Mark Gehalt , 144 Mark Wohnungsgeldzuschuß . — Briefträger
beim Postamt I . zu Oderlahnstein mit 810 — 1360 Mark Gehalt und
72 Mark Wohnungsgeldzuschuß . Meldungen an die Ober -Post,Direktion zu
Frankfurt a . M . - Desgl . eine solche Stell « bei dem Postamt I . zu Bocken -

heim und zwei Postschaffnerstellen zu Frankfurt a . M . mit j «
810 - 1850 Mark Gehalt und 240 Mark Wohnungsgeldzuschuß .

0 Die Zahl der Erstcommunicanten in der hiesigen katholischen Gemeind «
für den weißen Sonntag 1878 beträgt bis jetzt 188 und hat der Unterricht
am vorigen Sonntag Nachmittag in der Rothkirche begonnen . — Wie wir
hören , wird die bevorstehende AUer -Seelen -Prozesfion nicht auf den neuen ,
sondern noch auf den alten Todtenhos geführt werden , günstige Wstterung
vorausgesetzt .

? Die diesjährigen Herbst -Loutrolsersammlrmgen fislden nicht statt .



Vermischtes

■ wurde auf Befehl de » König « im Jahre 1863 wieder zum Jagdschloss « her -
gestellt . Bekannt ist es , daß Ke . Majestät von dort au « seit jener Zeit
Hofjagden abhält . Daß aber auch da « alte Rauchcollegium , wenigsten « für
die zwei Tag « der Hofjagd , wieder hergestellt ist , dürfte weuizer bekannt
sein . In der «Bibliothek für Jäger und Jagdfreunde " ( Sechste Lieferung :
da « Jagdschloß Königswusterhauseu von R v. Meyerinck , Seite 219 und 220 )
wird über die » Tabakscollegium Sr . Majestät folgende » berichtet : «Gewöhnlich
begibt sich Se . Majestät der Kaiser Wilhelm mit deu eingeladeneu Gästen
mittelst Extrazug « schon Abends vor der Jagd uach dem Jagdschlösse Königs -
Wusterhausen , und nach dem Souper , wobei stets die schönste Hornwusik an «

, Berlin ertönt , findet fich die ganze Gesellschaft , wie auch am folgenden
Abend uach der Jagd , zu einem Rauchcolleginm in demselben Saal zu¬
sammen , wo schon zu Friedrich Wilhelm I . Zeit dafielbe ftattfaud . Dieser
Saal , welcher im 2 . Stock de» Schlöffe » gelegen , ist mit Hirschgeweihen und
ausgestopften wilden Schweinrköpseu decorirt , welche Ke . Majestät der
Kaiser Wilhelm bereit « im dortigen Mildgehege erlegte . Roch heute find
hier dieselben eigeuthümlichen Stühle und eine lange eichene Tafel vorhanden
und in Benutzung , welche schon vor 170 Jahren daselbst in Gebrauch waren .
Unter der stet » heitersten Stimmung bei vielen scherzhaften Jagdgeschichten
werden dann aus alten irdeueu Krügen kühlende Biere verabreicht und , u»
langen , thönernen , holländischen Pfeisen , wie schon zu Friedrich Wilhelm I ,
Zeil , der schönste türkische Tabak bi « spät bei Abend » in die Lust geblasen . '

— Ein überraschender Fund wurde vor Kurzem auf einem Grundstück
am Belle Allianceplatz in Berlin gemacht . Gin längere Zeit unbenutzter
Raum war al » Pserdestall verwiethet worben , beim Aufräumen desselben
sand fich wunderbarer Weile ein bi « dahiu nie bemerkter Geldschrank der
allergrößten Sorte und auf die complicirteste Weise wohl verschlossen . Der
Eigeuthümer beffeiben konnte aller Rachforschungen ungeachtet big jetzt nicht
ermittelt werben Da » herrenlose Gut , welche « vielleicht in seinem Inner »
bebentenbe Werthobjecte enthält , ist mit vieler Mühe nach dem Haukflar
gebracht worden , wo e» fein weitere « Schicksal erwartet .

— (Hauswirtbschastliches . — Vertreiben von Motten i »
Polsterwaaren .) Nach der „Ungarischen Industrie -Zeitung " gibt es zwei
arten von Motten , von denen Polstermöbel heimgesucht werden . Die eine
ist ziemlich klein und von dunkler Farbe ; die Made läuft vom Kopfe nach
dem Fuße spitzig zu und ist ungefähr ’/ « Zoll lang ; diese Wotlenart ist in
den 60er Jahren durch Polsterer zuerst beobachtet worden . Die bekanntere
Art ist von silberweißer Farbe und greift nur die Polstermöbel an . Diese
Motte dringt gewöhnlich von unten heran in die Sitze ein , wo der leere
Raum zwischen den Sprungfedern ihr einen sicheren Aufenthaltsort gewährt ,
doch auch zwischen Rückenlehne und Sitz weiß sie in die Möbel einzuschlüpsen .
Kein Möbel ist vor diesem Insekte sicher , und schon in der ersten Woche,
wenn ein Gegenstand sreigefiellt ist , kann er von ihm heimgesucht werde ».
Ist dies bet Fall , so kann man schon innerhalb zweier Monate Maden be¬
merken , und durch den fortlausenden Prozeß der Begattung kann sich die
Mott - in verhältnißmäßig kurzer Zeit zu Tausenden vermehren . Durch die
gleichmäßige Wärme der Wohnzimmer wird die Motte durch alle Jahres -
zetten hindurch in ihrem Zerstörungswerke thäiig erhalten , und man findet
sie zu jeder und gleicher Zeit und in demselben Möbel , in ihren vier Ber-
wandlungsstusen : als Ei , als Made , als Puppe , als Motte . Das Innere
der Polsterung wird von der äliotte nur zum Zweck des Eierlegens ausge¬
sucht . Der aus dem Ei gekrochene Wurm durchzieht den ganzen Gegenstand ,
zerstört nicht nut das Neffeltuch , sondern bisweilen auch den Uebetzug . Fällt
er aus dem Möbel heraus , etwa durch die von den Gurten gelassenen Oess-

nungen , und auf einen Teppich , so setzt er auch hier feine Zerstörungswuih
fort . Es gibt kein anderes Schutzmittel gegen diesen kleinen Feind , als eine
fortgesetzte Aufmerksamkeit in Behandlung der Möbel . Reue Garnituren sollte»
im Winter wenigstens zweimal in der Woche von den Wänden abgerückt und
rund herum ausgeklopft und auigebürftet werden . Ganz besonders beachte
man den unteren Theil der Gegenstände , da wo die Gurten sich befinde» ;
denn erfährt auch dieser eine häufige Reinigung , so wirb bet Rotte ihr
ruhigstes Plätzchen verleidet und sie an ihrem ferneren Brutgeschäft ver¬
hindert . Es ist dies ein äußerst wirksames Vorbeugungsmittel und überhaupt
das einzige , welches wir kennen . Spanischer Pfeffer , Kampher , Terpentinöl
und andere Mittel gegen die Kleidermotte sind hier gegen die Möbelmotte
von geringem oder gar keinem Nutzen . Ist die Polsterung von bet Motte
heimgesucht , so öffne man den Uebetzug und trenne das Nesseltuch von dem
Gestelle . Die sich zeigenden Maden und Motten fege mau mit einet Bürste
ober mit der flachen Hand zusammen und tödte sie . Die Gegenstände setze
man hierauf längere Zeit der Zuglust au «, und sind sie dann frei eon
Motten , so kann man , wenn man will , einige Stücke Kampher zwischen die

Polsterung legen . Das beste Mittel , die Motten fernzuhalten , bleibt aber

stets das Au «klopsen und Abbürsten , welches , wenn irgend möglich , die

Woche zweimal zu geschehen hat . Wenn die Motten tesp . Maden den Teppich

I

Heimsuchen , was sie zuerst an den Stellen thun werden , die gerade unter

Sopha und Stühlen liegen , so breite man dort ein feuchtes Tuch aus und

fahre mit einem recht heißen und schweren Bügeleisen darüber hin , wodurch
Würmer und Eier unschädlich gemacht werden . .

j — ( Ein neue » Ministetpaat .) In einem zu Bordeaux erschei¬
nenden französischen Blatte ward dieser Tage die preußische Ministerkrise

] besprochen und in dem betreffenden Artikel die Stelle eine » preußischen
t Blatte « : „ Daraus gaben die Minister Knall und Fall ihre Demisfion

' mit
• „les ministres Knall et Fall “ u . f. w . übersetzt . — Diese beiden Muttste
■; find nahe Verwandte de » bekannten General » Staff .

— ( Rauchcollegium Sr . Majestät de « Kaisers .) Das Jagd - ' — Von einem zu waghalsigen Spekulanten sagte ein Bdrstaners :

schloß KönigSwnsterhausen , weltbekannt durch König Friedrich Wilhelm I . , «Das ist gar kein Banquier , das ist ein Va -Banquierl ' _
und Verlas der L. Schellenberz ' scheu Hof -Bwtzdrnckxrei in MertzadeH — Für die Herausgabe verantwortlich : Loui « S

^be ^^
sd

^
r

•ft Wiesbaden , 30 . Oct . Herr Anton August Zerbe von Frank - >
furt a . M . hat sein Haus Mühlgaffe No . 3 k. Bavsria ' ) für 128,671 Mark
48 Ps . on Herrn Johannes Fahrenkamp auS Frankfurt a . M .
verkauft .

? Eine in der Parkstraße befindliche Arbeiterhütte ist erbrochen und da « >
darin vorgefundene ArbeitSgeschirr gestohlen worden .

O Heber die Rinderpest in Geisenheim und Elbingen büren wir folgen¬
des : «Bei der am vorigen Samstag stattgehabten Untersuchung der ver¬
dächtigen Fälle ergab sich In Geisenheim , daß die betreffenden Thiere Nicht
von der Rinderpest inficirt waren , leider war dies aber zu Elbingen in zwei
Gehöften der Fall und da conflatirt wurde , daß die Krankheit verschleppt
worden , so wurde die Tödtung sämmtlicher Wiederkäuer in Elbingen
angeordnet , die auch am Montag stattfand , nachdem die gesetzmäßige Ab¬
schätzung des Viehes vorder vollzogen worden war . Es wurden über 70 Stück
Rindvieh , über 100 Stück Ziegen und mehrere Hämmel gelobtet . Die Be¬
völkerung Eibizens war Anfangs renitent , die Männer lobten , Frauen und
Kinder weinten laut und bitterlich um ihr schönes Vieh , doch gaben sie in
Folge der gewordenen Belehrungen nach und fügten sich in das llnverrneid -
Uche. — Wenn man bedenkt , baß aus ©ibingen täglich hunderte von fleißigen
Arbeitern in die verschiedenen Nachbarorte auf Arbeit gehen , so lag die größte
Gefahr nahe , daß die Pest fo ziemlich über den Rheingau verbreitet werde
und muß man deßhalb der zwar harten , aber fo durchaus nothwendigen Maß¬
regel zustimmeu . In Geisenheim ist nun seit Sonntag vor 8 Tagen lein
Rinderpestfall mehr vorgekommen . Um den Milchbedarf zu decken, ist eine
große Sendung conbenfiiter Milch sowohl nach Geisenheim wie nach Eibingen
von hier abgegangen ."

Aus dem Weiche .
— Die Strafe des Gehülfen bei einer Strafthat ist nach § • 49 des

Gtr .-G .-B . nach demjenigen Gesetze sestzuftellen , welches auf die Handlung
Anwendung fuhrt , zu welcher er w ff -ntlich Hülfe geleistet hat , jedoch nach
den über die Bestrafung des Versuches ausgestellten Grundsätzen zu er¬
mäßigen . Für be ;t Versuch bestimmt nun § . 44 des Str .-G .-B . im Allge¬
meinen : «Das versuchte Verbrechen ober Vergehen ist jwilder zu bestrafen
als das vollendete . " In Beziehung auf diese Bestimmungen hat das Oder -
Tribunal in ei - em Erkennlrnß eom 25 . September 1877 folgenden Satz
ausgesprochen : Der § . 49 in Verbindung mit § . 44 des Str . G .-B . bestimmt
nicht , daß bet GehiUse stets geringer als der Thäter zu bestrafen , fonbern
nur , baß im Allgemeinen die Strafe des Gehülfen milder fei , als die des
Thäters , was nicht ousschl ' ißt , daß im gegebenen Falle , wenn dem Gehülfen
besondere Erschwerungsgründe er.tgegenftefcen , die Strafe desselben ebenso hart ,
ja noch härter als die de» Thäter » abgemtfien werben kann , vorausgesetzt ,
daß sie das im S- 44 vorgesehene höchste zulässige Maß nicht überschreitet .

— ( lieber klebte ober radirte Postkarten .) Im Publikum —
so schreibt die «Deutsche Verkehrs Zeitung " — ist es immer noch nicht hin¬
länglich bekannt , daß überklebte ober radirte Postkarten mit dem Werth -
stempet von 5 Pg . von der Postbesörderung ausgeschlossen sind , da im Post -
betrieb häufig noch Postkarten der vorbezeichneten Art , welche durch Gchreib -
vetsehen n . f . w . verdorben waren , aber wegen der dafür bezablten 5 Pfg .
thunlichst doch verwrrthet rotröen sollen , angehaltea werden müssen . W -nn
die Postverwaltung die wettere Benutzung derartiger verdorbener Postkarten
zu Postsendungen unterlagt hat , so ist sie dazu wegen vorgekommener
Mißbräuche und durch die Rücksicht auf die vothwendige Controle der
Aechtheit und Unverfälschtheit der Postkarten gezwungen worden . Auch ist das
Verbot rechtlich begründet , da el » vollgültige Poftwerthzeichen nur diejenigen
angesehen werden können , welche bei Ihrer Benutzung tn dem ursprünglichen
vorschriftsmäßigen Zustande geblieben sind . Sehnliche Vorschriften finden sich
auch anderwärts , z. B . in England . Dort ist bestimmt , daß Postkarten ,
welche gegen die Taxe von ’/ « Penny befördert werden sollen , weder be¬
schnitten , noch gefaltet , noch in irgend einer anderen Weise verändert sein
dürfen , und daß bei Zuwiderhandlungen die Karten mit einer Nachtaxe
von V» Penny (also zusammen 1 Penny , gleich dem gewöhnlichen Briefporto )
zu belegen sind . Im Uebrigen mag noch erwähnt sein , daß tn England nur
der Gebrauch von Postkarten mit eingeprägtem Werthstempel gestattet , das
Aufkleben von Freimarken auf Postkarten also verboten ist .

— Zur Befeitigung des verschiedenartigen Verfahren «, welche « bisher
in den einzelnen Landestheilen bei Remunerirnug der in Gemäßheit der
Instruction vom 28 . Mai 1843 zur Abschätzung von Flurschäden zugezogenen
Taxatoren stattgesunden hat , haben der Finanz -Minister und der Minister
de « Innern durch Lircularerlaß vom 31 . August d. I «. Folgendes bestimmt :
«Die Taxatoren erhallen künftighin 1) an Diäten pro Tag 9 Maik , 2 ) an
Fuhrkosteu , für die Entfernung vom Wohnorte nach demjenigen Orte , wo
da « AbschätzungSgefchäst beginnt , demnächst für die Entfernungen zwischen
den zu bereisenden Ortschaften und endlich für die Rückreise nach dem Wohn¬
orte : a ) bei Reisen auf Eisenbahnen oder Dampfschiffen pro Kilometer 13 Pf .
und außerdem für jeden Zu - und Abgang zusammen 3 Mark , b ) bei Reisen
auf dem Landwege (einschließlich der Auslagen für Chaussee -, Brücken - und
Fährgelder ) pro Kilometer 54 Pf . , und 3 ) ein Aversum von 4 Mark 50 Pf .
für jeden Tag , an welchem mit dem Abfchätzungrwerke auf einer Feldmark
verfahren ist . Die auf den Gemarkungen zurückgelegten Wege kommen
fernerhin nicht mehr in Betracht . "



Beilage zum Wieshade » er Tagvla « ,

M LSS Mittwoch - e « 31 » October 1877 »

Cnrhaus su Wiesbaden .
Lamftaz den 3 . November Abends 8 Nhr :

Reunion dansante im grossen Saale .
Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .

( Ball - Anzug für Herren : Frack und weiße Binde .)
Kinder haben keine « Zutritt .

______ ________
Städtische Cur - Direciion : F . Hey ' l .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

Vorlesungen außer Abonnement .
Am 6, , 7 . und 8 . November Abends 6 Uhr :

Drei Vorträge über Spectral - Analyse ,

gehalten von •

Herrn JDr . Baeblich aus Berlin ,
mit Srperimenten , bei welchm eiectrisches Licht benutzt wird .

- — -- !
PROGRAMM . |

1 . Vor trag : Montag den 5 . November .
Inhalt : Der galvanische Flammenbogen . Befraction des Lichtes .

Spectrum des electrischen Lichtes . Synthese des weissen Lichtes .
Komplementäre Farben . Unsichtbare Strahlen (Calorescenz und
Fluorescenz ) . Spectrum leuchtender , fester Körper . Gefärbte
Flammen . Spectrum leuchtender Gase . Vierordt ’scher und
Glan ’scher Apparat .

2 . Vortrag : Mittwoch den 7 . November .
Inhalt : Körperfarben . Farbenblindheit . Apparat zur Erkennung

derselben . Absorption in Flüssigkeiten . Erkennung gesunden
und vergifteten Blutes . Erkennung reiner und gefälschter Weine .
Spectra der schweren Metalle . Umkehrung der hellen Natrium¬
linie . Frauenhofer ’sche Linien .

3 . Vortrag : Donnerstag den 8 . November .
Inhalt : Chemie der Gestirne . Die Sonne . Chemische und phy¬

sische Beschaffenheit derselben . Corona . Protuberanzen . Sonnen¬
flecke . Sonnenfackeln . Der Mond und die Planeten . Kometen .
Sternspectra . Farbe der Sterne . Doppelsterne . Veränderliche

! Sterne . Neue Sterne . Nebelflecken . Bewegung der Sonne und
der Gestirne im Weltraum .

( Mit oöjectioen Darstellungen .)

Eintrittspreise : Reservirter Platz für einen Vortrag 2 Mk .,
für drei Vorträge zusammen 5 Mk . , nichtreservirter Platz für einen
Vortrag 1 Mk . 50 Pfg ., für drei Vorträge zusammen 3 Mk .,
Schülerbillets für jeden Vortrag 50 Pfg .

Bület -Verkauf auf der städtischen Curcasse .
Diese drei Vorträge haben zu dem Cyclus der acht öffentlichen

Vorlesungen keinen Bezug .
Städtische Cur - Direction : F , Hey

’ l .

Bekanntmachung .
Die Lieferung des für das CurhauS Pro 1878 erforderlichen

beste « geläuterte « Oels soll im Submissionswege vergeben
werden . Lieferungslustige wollen ihre Offerten bis ZUM 10 . 9to *
vember er . mit der Aufschrift : „ Submission aus Lieferung von
Oel "

, verschloffen bei der unterzeichneten Verwaltung einreichen . Die
Lieferungsbedingungen liegen auf dem Bureau derselben im Cm -

Hause ( links vom Portal ) zur Einsicht offen . — Preisangabr ist
pro Centn « zu machen .

Wiesbaden , 30 . October 1877 . Städtische Cur - Verwaltung .

__ F . vey
' l .

Aeinschmeckenden Ceylon - Kaffee von Mk . 1,24 an per Pfund ,
remschmeckenden Ceylon -Kaffee , gebrannt , täglich frisch , von

Mk . 1,50 an per Pfund , 12505
ffwstes Blumenmehl von 25 Pfg . an per Pfund ,
«utkochende Hülsenfrüchte zu 20 , 23 und 25 Pfg . per Pfund ,
«ll« sonstigen Suppenartikel gut und billigst bei

Wifatel , Metzgergaffe 19 , früher Cbertz
' scher Laden .

f Tänfför Klavierstimmer und Reparateur ,
« Ig vl ) wohnt Schwalbacherstraße 45,1 St . h . 8694

Local Gewerbeverein .

Das Wintersemester der Zeichenfchule für Mädchen
und junge Damen hat bereits begonnen . Der Unterricht
wird von Herrn Maler G . Brenner ertheilt , erstreckt sich auf
alle Fächer des Freihandzeichnens , auf Aquarell , und Oel - Malrn ,
Perspective rc . und findet statt Montags und Donnerstags von

Vormittags 10 — 12 Uhr , Dienstags und Freitags Nachmittags von

2 — 4 Uhr . Außerdem ist dar Local an allen Wochentagen , aus¬

genommen am Samstag Nachmittag , zum Arbeiten geöffnet . Das

Honorar beträgt pro Monat 6 Mark . Neue Anmeldungen werden

während der Unterrichtszeit in dem Locale Oranienstraße 5 , Parterre ,

entgegengenommen .

Für die Schulcommisfion : Für den Vorstand :

Lautz . Gaab . 218

Local Gewerbeverein .

WW
"

Das Abendessen ( Dippehas ) findet Samstag de «

3 . November Abends 8 Uhr im » Saalbau Schirmer "

( Trmthammer ) statt . Diejenigen Mitglieder , denen die Liste bei deren

Circulation nicht zugekommen fein sollte und sich an dieser Unter¬

haltung noch betheiligen wollen , können sich auf dem Bureau deS

Gewerbevereins bis incl . Donnerstag den 1 . November noch ein¬

zeichnen . Der Vorsitzende :

218 Chr . Gaab .

I

Weisse Gardinen I
in sehr reicher Auswahl ,

Filiale von David Bonn |
in Frankfurt a . SE ,

empfiehlt zu festen Preisen 10230 ■

Gustav Schupp ,
Hoffmann ’s Privathotel , Taunusstrasse 39 . S

E . & F . Spohr ,

MrchgaM 3 $ , Ecke - es MichelsbergS ,

empfehlen

Knöpfe , Schuppen , Borden & Bänder

____________
zu de « billigsten Preisen . 12715

Wegen Aufgabe
des Artikels werden ga « zfeide « e Herren ° Cachenez ,
sowie eine Parthie bunter Dame « ' Slips unter Einkaufs¬
preisen bei mir abgegeben .

Clara Steffens ,
12926

_________________
31 Langgasse 31 . ___________

Aechte Frankfurter Würstchen ,

, , Gothaer Cervelatwurst ,
gntkoehende Erbsen , Bohnen , Einsen ,
vorzügliches Sauerkraut , Kastanien

empfiehlt ______
J . W Weber , Moritzstrasse 18 . 13542

V Römerderg 35 find schöne Kastanie « zu verkaufen . 12797



MieSvaderrer Lagblati .

W ohnungs - V eränderung .

Meine Auge « ■ Heilanstalt und Wohnung befinden
sich jetzt

Rheittstratze No » 47 .

Sprechstunden täglich von 9 — 11 und von 3 — 4 Uhr .
Für unbemittelte Augcnleidendr Consultation und Behandlung

Montags , Mittwochs und Freitags von 12 — 1 Uhr unentgeldlich .

12316 Br . Kempner , Augenarzt .

auf den Welt -Ausstellungen Philadelphia 1874 » , Wien
1873 , Paris 1867 , Paris 1855 prämiirt , allgemein
ärztlich empfohlen , käuflich in allen grösseren geeigneten
Geschäften und den meisten Apotheken Deutschlands . 239 a

Alle Sorten Tabake und Cigarre « , von letzteren mache
auf eine sehr beliebte Sorte zu 5 Pfg . aufmerksam , bei

12505 Carl Witzei , Metzgergaffe 19 , früher Kbrrtz
' scher Laden .

eTheedirrct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Kräh .

_____________
195 Marktstratze « ( am Schillerplatz ) .

Weinetiquetten ,

alle Sorten , stets vorräthig bei
151

_________________
Jos . Ulrich , Kirchaaffe 19 .

la Petroleum per Schoppen 14 Pfg . bei 12505

Carl Witzei , Metzgeraoffe 19 , früher Sbertz
'
scher Laden .

Lehrlmree
kaufmännischer Wissenschaften .

In dem nun beginnenden Wintersemester werde ich meine
Lehrkurse in kaufmännischem Rechnen , Wechselkunde , sowie
einfacher und doppelter Buchführung in getrennten Abtheilungen
für Kaufleute , Bau - Unternehmer , Gewerbetreibende , Handwerker
und Landwirthe abhalten .

Anmeldungen hierzu erbitte ich mir baldigst , um die

entsprechende Zeiteintheilung thunlichst nach Wunsch der

geehrten Herren Theilnehmer treffen zu können .
Für den „ Kaufmännischen Verein “ dahier

werde ich dieses Jahr keine Uehrknrse ab¬
halten «

Angesichts meiner sechszehnjährigen praktischen Thätigkeit
kann ich Jedermann bei Anwendung des erforderlichen Fleisses

die sichere Erreichung des angestrebten Zieles versprechen .
Vorkenntnisse sind nicht nöthig . Auch empfehle ich mich zu

Einrichtung , Revision nnd Abschluss von Geschäftsbüchern .
Der Unterricht in französischer , englischer und italienischer j

Sprache , Correspondenz , Conversation und Literatur wird eben - ;
falls in der bisherigen Weise fortgesetzt und werden auch zu ,
diesen Fächern Anmeldungen angenommen .

Jacob J Speyer ,

10523
_____________

Grabenstrasse 2 . •

Gebrachte Koffer zu verkaufen Wrlhelmstratze 34 . 11 >128

Guter Xifchwein
per Liter 40 Pfg . , in Gebinden von 20 Liter an frei in 'S Hau ;

geliefert . Georg Baur mann , Weinhandlung ,
12177 Adlerstraste 51 .

Meinen geehrten Kunden , sowie einem geehrten PudUkum hiermit
die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier L Qualität aus
der Aetienbranerei zu Mai « z stets zu liefern im Stande
bin und bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber

auch in jeder Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können ge-

macht werden bei Herrn Franz Urban , Echützenhofstraße 1,
auf dem Bureau der Mainzer Actienvrauerei , Marktstratze 6 ,
bei Herrn Kaufmann Forelt , Taunusstraße 7 , bei Herrn Kauf¬
mann Fuchs , Kirchflüsse 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
11023

____________
Wilhelm Michel , Wellritzstraße 17 .

Dm „ Rheinischen Hos
"

, Neugasse 1,
jeden Morgen Retz - und Hafenragont und sonstiges warm

Frühstück , wozu sreundlchst einladct
12696

__________
Frau Christian Schmidt W we . 1

Essig - , Salz - und Senf - G « rke « , sehr schöne Waare , tetztrre
mit Zwiebeln , billigst bei - Carl Witzel ,
12505

___________________
Metzqergaffe 19 , früher Ebertz

'
schrr Laden .

Aepteimükien
Das Mahle « und Kelter « von Obst , Wem rc . hat Wieser

begonnen bei W . Gail , Dotzheimerstraße 29 a . 9287
"

Privatfchlachker
Frisches , diesjähriges Aepfelkraut per Pfd . 25 Pfg . erhalten ,

prima Schweineschmalz per Pfd . 70 Pfg . bei

18505 Carl Witzel , Mchaergasse 19 , früher sbertz
'
scher Laden .

Moat - LeihaustaN resp . Rückkaufs - ^ eschäst ^
von Wilhelm Münz

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und ÄeißW ,
13 Mehgevgaste 13 . 10782

Verkauf .

Hochttätte 12 sind 18 hochfeine Pfeiler - und cval -

fpiegel , eine feine , geschnitzte Mahagoni - Garnitur mit Sophn ,
8 Stühlen und 3 Sesseln , sowie verschiedene Kaftenmöbtl
billig zu verkaufen .

________________________
II . Martini . 225

Damenkletder und Paletot » werden billig angcfniigt ,
jowie getragene Mäntel neu modernifirt bei
11899 Ph . » ielenhaeh , Grabenstraße 14 , 1 St . H. ,

Handschuhe werden schnell und schön gewaschen und gefärbt
bei G Schmitt , Bandagist , Ellenbogenooffe 6 . >2670

Gummi - und andere Schuhe werden reparirt von
12497

_______
F . Fischer , Kirchgafse 20 , 8cke der Hochstätte .

Halbftückfüsser , neue und alte , find billigst zu Haden bei

Oh len mach er , Küfer , Helenenstraße 12 .________
12532

Körbe und Stühle werden gestochten , reparirt und ladirt bei

X . Schröder , Weberqasie 43 .____________________
13012

» irchgusse 14 , 2 Sticgeli hoch , werden Dame « - und Kinder -

Kleider schnell und billig angefertigt . Auch werden alle Ma »

schinen - Rühereie « angenommen ______________
13482

Sin gut erhaltener Flügel ( Dörner ) ist prewwürdig zu ver¬

kaufen durch C . Langer , Reparateur und Stimmer , Schwül -

backerstraße No . 45 . ____ __
13421

Arlerstrvtze 49 rm L . Stock ist eine geräumige Bogelheckt
billig zu verkaufen . 12752

Schöne Kanarienvögel zu jedem Preiie Schachlstr . 6 . 11514

Spelzenspre « zu verkaufen « aaigaste 2 . 13262

Küderstraße 15 find 6 Karren guter Mist zu verlaufen . UW «

/



Gxhe - Maur Lauggaffe Ro .

Dienst und Arbeit .

(Fortsktzung auS dem Hauptblatt .)

Personen , die sich aMeten :

Eine perfekte Kleidermacherin sucht noch Kunden . Näh .

MichelSberg 12 im Hinterhaus .
Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Nüh . Röderstratze 16 , Parterre . 1 « M

Ein gesetztes , anständiges Mädchen , welches gut nähen, , auch

Kleider machen kann , sucht Stelle als feines Zimmermädchen oder

als Weißzeugbeschließerin . Näh . NicolaSstraße 6 , Parterre . 11358

Ein anständiges Hausmädchen sucht hier oder auswärts Stelle .

Näheres Eonnenbergerstraße 33 . 11
,

Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sowie alle Haus ,

arbeiten versteht , sucht Stelle . Näh . Adlerstrabe 28 , Hth . , 2 St . h . 11340

Ein junges Mädchen vom Lande aus sehr anständrger Familie

wünscht eine Stelle in einem Herrschaftshause und steht mehr auf gute

Behandlung als hohen Lohn . Näh . Hermannstr . 12,1 St . h . 13492

Architecten und Bau - Unternehmer .

An Bautechniker mit guten Zeugnisien , mit allen Bauarbeiten

vertraut , der schon größere Bauten gesührt , sucht auf einige Monate

Beschäftigung , rvent . auf längere Zeit . Adrestrn bet der Expedition

d . Bl . erbeten .
18488

Mal - ä Zrichnenschule
von 1 * . Kogler ,

Schützenhofstrasse 3 , 2 St . (Postgebäude ) .

Prospecte in den Buchhandlungen und der Musikalien¬

handlung von Wagner . 13227

Die Tapißerie- Manufactur
von

Quirin Brück ,
18 Webergaffe 18 ,

verkauft auch in diesem wie in den früheren Jahren von jetzt bis

Weihnächte « ihr bedeutendes Lager der

neuesten und elegantesten (keine zurückgesetzten) Tuch - ,

Stramm - , vorgezerchneten u . angefangenen Weißstickernen ,

Point - lace - , Leinen - und Tüll - Arbeiten

eigene » Fabrikats z « wirkliche » Eugros - Preise « ,

als :

Gestickte Pantoffel « ( Kreuzstich ) von 2 Mark an , Sopha -

kiffe « von 1 Mark 75 Pf . an , sowie da ? Neueste in handgestrickten

Dameutücher « und ächt japanestsche « Artikel « . Eine

Parthie älterer Artikel zur Hütte des Preists .________________ _
v2

Zu Allerheiligen und Allerseelen
empfehle die beliebten Pariser

Perlenkränze ,

ferner frisch - Kränz - , Bouquets , blühende , sowie Blatt «

pflanze « in großer Auswahl .

Richard Heck ,

18578 Webwffasse / «> .

Aus Allerheiligen
lebende und getrocknete Mooskrä « ze bei

13574 Kärtuer Jodith , Castellstratze 8 .

Teppiche »

Reste und Coupons zu B <it ° und Sopya * Vorlagen , sowie
eine Parthie Schweizer Mull - und Tüll - Vorhänge em¬

pfehlen zu herabgesetzten Preisen

18022 J . <$ » JF \ Strlh » Friedrichstrasse 14 . I

Sastlgen Schweizer und speckigen Limburger , eine neue

Sendung eingetroffen bei Carl Witzei ,
12505

_________________
Mtzgergasse 19 , früher Ebertz

' scher gaben .

Einige LU « ( ä 24 Psg . ) unavgerahmte Milch oom Hof

Geisberg noch adzulaflen . Meldung bei Herrn Chr . Wolf ,

TammSstraße 25 ._______ ___ ______ _______
^ 3205

Zwei schöne , gute Pferde , Schimmel ,
5 und 6 Jahre alt , zu jedem Fuhrwerk geeignet ,

sind , wegen Aufgabe deS Geschäfts überflüsfig ,

preiswürdig zu verkaufen . Mh . Exved .____________________
^ 558

Neuestes Mayer
’ s Lexikon , complet , fein gebunden , billig

zu verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl .____________
13579

Eine fast neue Bettstelle mit Strohsack und Matratze zu

42 Mark zu verkaufen Dotzheimerstraße 20 , Vorderhaus . 1357s

Ein großer , runder Mahagonitisch zu verkaufen Hainer -

weg 4 . 11847 ’

Sehr schöne Kartoffel « , eigenes Gewächs , Butter und

Eier , täglich srisch , bei Carl Witzei ,
12505

__________________
Metzgergasse 19 , früher Ebertz

' scher Laden .

Klavier - Unterricht
« Heilt wie bisher L -ooise Schindllng , Helenenstraße 9 ,
Bel - Etaae . Zu sprechen Nachmittags von 2 »/- — 3 »/, Ubr . 13220

(feine Frise « rt « empfiehlt sich bet billiger Bedienung . Näb .

Ellenbogengaste 8 im Kleidergeschäst . 13521

Immobilie « , Kapitalien Le .

Landhäuser
n verschiedenen Größen , mit großen und kleinen Gärten , preis -

würdig zu verkaufen ; ebenso rentable Stadt - und Geschäftshäuser .

Mh . bei € h . Falker . Wilhelmstraße 40 . 11324

Mehrere solid gebaute Ville « , hier und im

Rheinga « , mit u « d ohne Möbel st « d z « verkaufen

oder zu vermiethe « durch Christian Krell ,

17 *
vuu2i

Ei « kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage

ist preiswttrdig zu verkaufen oder auch zu vermrethen . Näheres in

der Expedition d . Bl . 11322

Eine elegante herrschaftlich - Billa , unmittelbar am Cur -

Hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exped . 11323

Mn kleines Landhaus
ist zu verkaufen Aarstratze 7h . llö1~

.
Sm folid gebautes Landhaus in der Elisabethenstraße sowie

in der Sonnenbergerstrabe wegzugShalber zu mäßigem Preise zu

verkaufen . Näheres bei Jos . Imand , Weilstraße 2 . 154

Villa in Biebrich ,

dicht am Rhein gelege « , mit l1 !« Morgen Garte «

mit Kegelbahn ist mit

WSW sämmtlichem Inventar sofort unter guten

Bedingungen zu übernehmen . Nah . Exped .

Mehrere größere Kapitalien (50,900 , 60,000 Mk . rc .)

sind neuen 1 . Hypothek ? — doppeltes Unterpfand — auSzuleihen .

M . Mltwleh , Wta . t . 17 . 13213



Wiesbavener Lsgblatt .

Personen , die gesucht werden :

Sofort eine tüchtige Haushälterin zu einem jungen
Wittwer gesucht ; bei gutem Benehmen Aussicht auf Engagement .
Strengste Diskretion Bedingung . Näh . Exped . 13562

Ein Dienstmädchen gesucht Rerostraße 1 . 11345
Ein zuverlässiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Haus¬

arbeit versteht , wird gesucht bei A . Rayß , Ecke der Markt - und

Grabenstrabe . 13586
Ein Mädchen vom Lande im Alter von 16 — 17 Jahren wird in

einen kleinen Dienst ( 3 Personen ) gesucht Stiftflr . 8 , 1 St . 13594
Ein Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 29 , Hth . 13587

Wohrmngs - Atqeigen .

(Fortsetzung «ui dem tzauptblatt .)

Gesuche :

Gesucht für März oder April
von einer kleinen , stillen Familie eine nnmöblirte Wohnung
von 5 bis 6 Räumen nebst Küche und Zubehör in der Nähe der

Curanlagen . Offerten mit Preisangabe unter G . G . 807 bei der

Exped . d . Bl . erbeten . 13547

Gesucht ein Weinkeller .

Offerten unter ;W . G . 23 bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 11320

Angebote :

Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 1 Et . h . , find 2 schön möblirte

Zimmer an anständ . Herren oder Damen zu vermiethen . 12170

Adolphstraße 5 , Stb . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 11364

Bleichstraße 13 , 2 Treppen hoch , bei Frau Schmitson ist ein

gut möblirteS Zimmer für 18 Mk . per Monat zu verm . 13244

Zu vermiethen .

Dotzheimerstraße 48a ist rin Logis von 2 Zimmern , Keller und
Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das Logis allein

abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 13296

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 13074

Feldstraße 20 ein DachlogiS auf 1 . Januar zu vermiethen . 11360

Friedrichstraße 23 im Hofe rechts möbl . Zimmer zu verm . 11334

Friedrichstraße 40 , Parterre , ist ein möblirteS Zimmer mit

Schlafcabinet zu vermiethen . 13063
Villa Garterrftratze 4 » ist zu vermiethen oder zu verkaufen .

Näheres Adolphstraße 12 bei Daniel Beckel . 10383

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung
auf gleich zu vermiethen . 13201

Geisbergstraße 16 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 11744

Helenenstraße 10 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 13496

flerrogartenstrasse 14
, SSÄSfitt £

ruhige Leute auf sogleich z vermiethen . 9545

TiSiniyiyflaöA XQ nahe dem Kochbrunnen , sind zwei
UclIlggaBBu vOy schön möblirte Zimmer für den

Winter zu verm . Näh . bei H . Haßler , Langgaffe 53 . 13398

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,
schön möblirte Bel - Etage und zweiter Stock , je mit Balkon , Küche

und Zubehör — auf Wunsch Pension — sofort für den Winter

zu vermiethen . 11348

Leberberg 3 iß zum 1 . April 1878 die Bel - Etage für 550 Thlr .,
sowie die Parterre - Etage für 450 Thlr . jährlich unmöblirt zu
vermiethen ; jede Etage enthält 5 Zimmer nebst Zubehör . Näh .
bei von Orlich , Leberberg 3 , zwischen 12 und 1 Uhr . 13081

Moritzstraße 6,1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu verm . iieiv
Oranienstraße 21 ein möblirteS Zimmer mit Kabinet zu

vermiethen . Näheres daselbst . 10957
mck Mrl «s . der L. ScheUmber, ' scheu Hos . EMchdrnckrret in Meibickm .

Parkstrage 1

find elegant möblirte Zimmer ( mit oder ohne Pension ) mit Stallung
zu vermiethen . 13552

Rheinstraße 5 im 3 . Stock sind 2 — 4 Zimmer möblirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 11325

Schillerplatz 3 ist sofort eine Wohnung im Parterrestock , zu
einem Laden geeignet , zu vermiethen . 11319

Ecke der Schwalbacher » und Faulbunnenstraße 12 , Mi

Treppen hoch links , schön möbl . Zimmer billig zu verm . 13268

Sonnenbergerstraße 3 ist die Bel - Etage , bestehend aus 6 dir
8 Zimmern , möblirt zu vermiethen . 12296

Sonnenbergerstroße 34 ist eine freundliche , hübsch möblirt !

Wohnung , bestehend in einigen oder mehr Zimmern , sowie einzeüu
Stuben mit oder ohne Pension zu vermiethen . 13461

Taunusstratze 7 ( Südseite )
elegant möblirte Bel -Etage von 6 Zimmern und Zubehör , sganj

oder getheilt für den Winter zu vermiethen . 13055

Taunusstraße 37 ( Südseite ) ,

eine Treppe hoch , find schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 13003

Taurrusstratze 45 ,

J6 . 18
« MUMM »

Für

«lden Abon

M Preise 1

10633
Laden .

— Hitr dir seremmsMÄ : 8,vis Kchelteubers in

Weg
läßt H
berzeie

Aec

Led
Ne ,

sch

irr von d

Aus

in der Nähe des Parkes und Cnrhanfes ,
und Pension . __ _________

12367

MF Der seit einer Reihe von Jahren von Herrn Friseur
C . Brühl innegehabte Lade « ist vom 1 . April 1878
ab anderweitig zu vermiethen .

Salomon Herz ,
Webergasse 1 , „ zum Ritter ' .

Pa
Br

kar

für

stächst .

Borm
2 Uhi

durch
baaxe

zweite Etage , zwei große , möblirte Zimmer zu vermiethen . 12631

Wil heim strasse 43
ist die möblirte Bei - Etagr , begehend aus 14 Zimmern , Küche und

Zubehör , Stallung Remise , sowie einzelne Zimmer für dm

Winter zu vermiethen . 11329

Ein Zimmer billig zu vermiethen . N . Feldstrape 21 , 1 St . l . 11346

Ein auch zwei möblirte Zimmer zu verm . Karlfiraße 6 . 13591

In dem neuerbauten VVrsHnßvereissge -

bände , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage
zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,

8 weiteren Wohnräumen , Küche , Vorraths - .

zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu
reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbeyutzung der Waschküche und des Trocken¬

speichers » 10815

387

Mi
nthrilt g

eit
. . jel

g»

B Eine schöne Wohnung , neu hergeüchtet , unmöblirt ,
von 1 Salon und 5 Zimmern , Mansarde , Küche , Keller rc.

ist zu vermiethen . Näheres Expedition . 13011

Für die Wintermonare bis zum Mai find 5 möblirte Zimmer ntb ?

Küche und Zubehör in einem Landhause , nahe der Trinkhalle , zu

vermiethen . Näherer Expedition . 13370

1 auch 2 reinl . Arbeiter erh . LoqiS Schwalbacherftr . 19,1 St . 12619

Kamiiten - Penfton verlegt von Blüa Eraty , Parkstraße 2

noch Bills Leberberg 1 - Gonnenbergerstraße . 112bv

Billa Gartenstratze Mh ,
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